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Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.1

TuS 1899 Griesheim II : 1.TTC Darmstadt VII 
Freitag, 24.02.2023, 20:30 Uhr

Für den TuS 1899 Griesheim II geht die Siegesstraße weiter

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TuS 1899 Griesheim II in der Herren 3.Kreisklasse (6er)
Gr.1 gegen den 1.TTC Darmstadt VII durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 11. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Die richtige Herangehensweise hatten Kornelius / Fasold beim
3:0-Sieg gegen Kremer / Greiner von Beginn an. Das Doppel zwischen Janowski / Mayer und Ha /
Hembrock endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Janowski / Mayer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur
zwei Punkten gewannen. Kaiser / Müller waren in der Partie gegen Simon / Althaus nicht zu stoppen
und gewannen überzeugend mit 3:0. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Dirk Kornelius
und Yeongguk Ha, die Dirk Kornelius letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Thomas
Fasold sein Spiel gegen Thomas Kremer letztlich in vier Sätzen. Beim Spielstand von 4:1 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Das Einzel zwischen Frank Janowski und
Manuel Simon, das vor der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde,
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Simon endete. Beim wenig später
folgenden 3:0-Sieg gegen Jürgen Greiner zeigte Markus Kaiser wiederum seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der
erst nach 42 Bällen endete und an Kaiser ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Klaus Müller gewann
sein Spiel gegen Timon Althaus überzeugend in drei Sätzen. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Volker
Mayer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS 1899 Griesheim II und des 1.
TTC Darmstadt VII. Nach gewonnenem ersten Satz gab Dirk Kornelius das im Vorfeld als
hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Thomas Kremer noch aus der Hand und
verlor mit 16:14, 7:11, 4:11, 8:11. Thomas Fasold verlor nachfolgend sein Match gegen Yeongguk
Ha unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 7:11, 10:12. 10:7 (Fasold) bzw. 11:2 (Ha) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Frank Janowski bei seiner Pleite gegen Jürgen
Greiner. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Greiner nun bei 3:7 seit Beginn der Serie. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Manuel Simon war indes der Gastgeber Markus Kaiser, konnte er am Ende seine Favoritenrolle im
Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von
Kaiser nun bei 6:1. Klaus Müller hatte im Einzel gegen Henrik Hembrock am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:1 (Müller) und 2:3 (Hembrock). Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den TuS 1899 Griesheim II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV Jugenheim 1888 am 10.03.2023 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des 1.TTC Darmstadt VII wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 16.03.2023 gegen die SG G.-W. 1921 Darmstadt III erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TuS 1899 Griesheim II

Doppel: Kornelius / Fasold 1:0, Janowski / Mayer 1:0, Kaiser / Müller 1:0 
Einzel: D. Kornelius 1:1, T. Fasold 0:2, F. Janowski 0:2, M. Kaiser 2:0, K. Müller 2:0, V. Mayer 1:0 

 1.TTC Darmstadt VII
Doppel: Ha / Hembrock 0:1, Kremer / Greiner 0:1, Simon / Althaus 0:1 
Einzel: T. Kremer 2:0, Y. Ha 1:1, J. Greiner 1:1, M. Simon 1:1, H. Hembrock 0:2, T. Althaus 0:1


